
 

 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 

162. Sitzung des Gemeinderats vom 19. November 2025 

 
 
 
5423. 2025/371 

Weisung vom 03.09.2025: 
Tiefbauamt, Cycle Week, Beiträge 2026–2030 

 
 Antrag des Stadtrats 

 
1. Für die Subvention und Teilnahme an der Cycle Week wird der BikeDays.ch GmbH 

für die Jahre 2026–2030 ein wiederkehrender Beitrag von jährlich Fr. 289 900.–  
bewilligt.  

2. Unter Ausschluss des Referendums:  

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Polizeidienstleistungen der Stadt- 
polizei, die im Zusammenhang mit der Durchführung der Cycle Week in den  
Jahren 2026–2030 anfallen, nicht verrechnet und auch nicht ausgewiesen werden.  

 
Referat zur Vorstellung der Weisung: Michael Schmid (AL) 
 
Namens des Stadtrats nimmt die Vorsteherin des Tiefbau- und Entsorgungsdeparte-
ments Stellung. 
 
 
Änderungsantrag zu Dispositivziffer 1 
 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer 1: 
 
1. Für die Subvention und Teilnahme an der Cycle Week wird der BikeDays.ch GmbH 

für die Jahre 2026–2030 ein wiederkehrender Beitrag von jährlich Fr. 289 900.– be-
willigt.Zur Ausrichtung der Cycle Week werden für die Jahre 2026–2030 folgende 
jährlich wiederkehrende Beträge bewilligt: 

a. Für die Subvention der BikeDays.ch GmbH Fr. 90 000.–. 

b. Für den Erlass von Gebühren und Dienstleistungskosten Fr. 50 000.–. 

c. Für die Teilnahme der Stadt Zürich Fr. 80 000.–. 
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Die Minderheit der SK SID/V beantragt Ablehnung des Änderungsantrags. 
 

Mehrheit: Referat: Michael Schmid (AL); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas Egli 
(FDP), Anna Graff (SP), Leah Heuri (SP) i. V. von Oliver Heimgartner (SP), Stephan  
Iten (SVP), Reis Luzhnica (SP), Severin Meier (SP), Derek Richter (SVP) 

Minderheit: Referat: Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Sandra Gallizzi (EVP), Dr. Roland  
Hohmann (Grüne), Xenia Voellmy (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 77 gegen 39 Stimmen (bei 1 Enthaltung) 
zu. 
 
 

Schlussabstimmung über die bereinigte Dispositivziffer 1 

 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer 1. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt Ablehnung der bereinigten Dispositivziffer 1. 
 

Mehrheit: Referat: Michael Schmid (AL); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas Egli 
(FDP), Anna Graff (SP), Leah Heuri (SP) i. V. von Oliver Heimgartner (SP), Stephan  
Iten (SVP), Reis Luzhnica (SP), Severin Meier (SP), Derek Richter (SVP) 

Minderheit: Referat: Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Sandra Gallizzi (EVP), Dr. Roland  
Hohmann (Grüne), Xenia Voellmy (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 72 gegen 44 Stimmen (bei 1 Enthaltung) 
zu. 
 
 

Schlussabstimmung über die Dispositivziffer 2 

 
Die Mehrheit der SK SID/V beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer 2. 
 
Die Minderheit der SK SID/V beantragt Ablehnung der Dispositivziffer 2. 
 

Mehrheit: Referat: Michael Schmid (AL); Martina Zürcher (FDP), Vizepräsidium; Andreas Egli 
(FDP), Sandra Gallizzi (EVP), Anna Graff (SP), Leah Heuri (SP) i. V. von Oliver  
Heimgartner (SP), Reis Luzhnica (SP), Severin Meier (SP) 

Minderheit: Referat: Markus Knauss (Grüne), Präsidium; Dr. Roland Hohmann (Grüne), Stephan  
Iten (SVP), Derek Richter (SVP), Xenia Voellmy (GLP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 72 gegen 44 Stimmen (bei 1 Enthaltung) 
zu. 
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Damit ist beschlossen: 
 
1. Zur Ausrichtung der Cycle Week werden für die Jahre 2026–2030 folgende jährlich 

wiederkehrende Beträge bewilligt: 

a. Für die Subvention der BikeDays.ch GmbH Fr. 90 000.–. 

b. Für den Erlass von Gebühren und Dienstleistungskosten Fr. 50 000.–. 

c. Für die Teilnahme der Stadt Zürich Fr. 80 000.–. 
 
2. Unter Ausschluss des Referendums:  

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Polizeidienstleistungen der Stadt- 
polizei, die im Zusammenhang mit der Durchführung der Cycle Week in den  
Jahren 2026–2030 anfallen, nicht verrechnet und auch nicht ausgewiesen werden.  

 
Mitteilung an den Stadtrat sowie amtliche Publikation am 26. November 2025 gemäss 
Art. 36 und 38 der Gemeindeordnung (Ablauf der Referendumsfrist: 26. Januar 2026) 

 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


